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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

VfR Wiesbaden II : TTC Königstein 1948 
Freitag, 19.11.2021, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Königstein 1948 – 9:2 Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd traf der VfR Wiesbaden II am Freitag, den 19.
November im 7. Saisonspiel auf den TTC Königstein 1948. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:30 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig
war, dass der VfR Wiesbaden II diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In toller Verfassung präsentierten sich Söhnholz /
Pauly im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Schindling / Dorn. 2:3 endete das Doppel zwischen Seel / Tellez und Rosemann / Egert aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nicht ganz
mithalten konnten Faron / Karch, beim 1:3 gegen Schuster / Barona, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun die Topspielerin des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Teresa
Söhnholz verlor ihre Partie gegen Tobias Schindling unterm Strich eindeutig mit 0:3. Das musste
man neidlos anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Markus Pauly, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Amadeus Rosemann verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der
Reihe. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Oliver Seel im Spiel gegen Alexander Egert bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Beim
nachfolgenden 7:11, 10:12, 6:11 gegen Paul Schuster fand Federico Nemo Flores Tellez von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Probleme zu Beginn des Spiels
musste David Faron zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Zwischenzeitlich konnte
Jonas Karch zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Daniel Barona aber
trotzdem deutlich mit 2:11, 11:13, 11:9, 6:11. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Teresa Söhnholz verlor wenig später ihr Match gegen Amadeus Rosemann
unterm Strich eindeutig mit 2:11, 4:11, 3:11. Beim 0:3 gegen Tobias Schindling fand Markus Pauly
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfR Wiesbaden II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TuS 1884 Kriftel III am 26.11.2021 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TTC Königstein 1948 wird nach nun 7 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TTC OE Bad Homburg 1987 III am 26.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden II

Doppel: Söhnholz / Pauly 0:1, Seel / Tellez 0:1, Faron / Karch 0:1 
Einzel: T. Söhnholz 0:2, M. Pauly 0:2, O. Seel 1:0, F. Tellez 0:1, D. Faron 1:0, J. Karch 0:1 
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 TTC Königstein 1948
Doppel: Rosemann / Egert 1:0, Schindling / Dorn 1:0, Schuster / Barona 1:0 
Einzel: A. Rosemann 2:0, T. Schindling 2:0, P. Schuster 1:0, A. Egert 0:1, D. Barona 1:0, F. Dorn 0:1


